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Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei
(inkl. Verpflegung und Tagungsunterlagen)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Veranstaltungsort
KfW Bankengruppe, „Wandelhalle",
Palmengartenstraße 5-9, 60325 Frankfurt am Main

Umweltfreundliche Umsetzung der Veranstaltung
Bei Vorbereitung und Durchführung wird der Leitfaden des Bundesministeri-
ums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (www.bmu.de/36714) zur
umweltgerechten Durchführung von Veranstaltungen berücksichtigt. Die mit
der Veranstaltung verbundenen Treibhausgas-Emissionen werden kompensiert.
Wir bitten deshalb die Besucher/innen bei ihrer individuellen Planung der An-
reise und des Aufenthalts die umweltgerechte Durchführung der Veranstaltung
– beispielsweise durch die Benutzung des öffentlichen Personenverkehrs – zu
unterstützen.

Jahreskonferenz
30 Pilot-Netzwerke

Nicht benötigte Energie muss nicht erzeugt und bezahlt werden!

Eine Möglichkeit diese triviale Aussage praktisch umzusetzen, ist die

Teilnahme an einem der Lernenden Energieeffizienz-Netzwerke (LEEN).

Von diesen gibt es derzeit etwa 60 mit insgesamt 750 Unternehmen.

Sie erreichen nach drei bis vier Jahren im Durchschnitt eine Verdopp-

lung der Energieeffizienzsteigerung, statt 1% pro Jahr, 2% pro Jahr!

Ihre jährlichen Energiekosten-Einsparungen liegen im Mittel bei gut

200.000 € pro Jahr.

In jedem dieser Netzwerke sind 10 bis 15 mittelständische Firmen ein-

gebunden. Eine qualifizierte Initialberatung, der intensive Erfahrungs-

austausch untereinander in regelmäßigen Treffen und Betriebsbegeh-

ungen sowie das jährliche Monitoring helfen die Energiekosten und

CO2-Emissionen zu senken. Das LEEN Managementsystem bildet die

Grundlage für einen effizienten Ablauf und setzt Qualitätsmaßstäbe.

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicher-

heit (BMU) fördert 30 Pilot-Netzwerke im Rahmen der nationalen Kli-

maschutzinitiative und schafft damit die Voraussetzung für 400 bis 700

weitere Netzwerke dieser Art in Deutschland.

Dieses Projekt nähert sich dem Ende. Die Jahreskonferenz informiert

über Ergebnisse, die weitere Entwicklung; Praxisbeispiele aus den lau-

fenden Netzwerken belegen die Vorteile. Unternehmen, Kammern, Ver-

bände regionale Wirtschaftsplattformen, Energie-Agenturen und

Länder-Ministerien sind ebenso wie energietechnische Berater und

Moderatoren eingeladen auf diesem Grundstein aufzubauen und den

Prozess der beschleunigten Energieeffizienz und Energiekostensenkung

im Mittelstand der deutschen Wirtschaft aufzunehmen.

Partner

Jahreskonferenz
30 Pilot-Netzwerke
am Mittwoch, 16. Oktober 2013
in Frankfurt am Main

Wirtschaftlicher Weg
zum Klimaschutz

Gefördert durch:
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Hohenlohe
Netzwerk betrieblicher Umweltschutz
und nachhaltiges Wirtschaften e.V.

E-Mail m.hack@modell-hohenlohe.de

Web www.30pilot-netzwerke.de
Web www.bmu-klimaschutzinitiative.de
Web www.leen.de

Lernende energieeffizienz-Netzwerke

www.leen.de

Nach Standard:



Programm

8:45 Uhr Teilnehmer-Registrierung

9:15 Uhr Begrüßung

Olaf Weber, KfW Bankengruppe, Frankfurt am Main

Olivia Schmallenbach, Bundesministerium für

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Berlin

9:40 Uhr Energieeffizienz – Die tragende Säule der

Energiewende?!

Anke Hüneburg, ZVEI – Zentralverband Elektro-

technik- und Elektronikindustrie e.V., Berlin

10:05 Uhr Das Projekt 30 Pilot-Netzwerke – Gesamtüberblick

Ursula Mielicke, Fraunhofer-Institut für System- und

Innovationsforschung ISI, Karlsruhe

10:30 Uhr Förderung von Energiemanagementsystemen im

BAFA

Jonatan Prosenjak, Bundesamt für Wirtschaft und

Ausfuhrkontrolle (BAFA), Eschborn

10:50 Uhr Teilnehmer-Urkunden-Verleihung an Vertreter der

Energieeffizienz-Netzwerke Niederrhein II, Nürn-

berg II und Chiemgau-Rupertiwinkel

Olivia Schmallenbach, Bundesministerium für

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Berlin

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr Diffusion der Netzwerke in Deutschland

Prof. Dr. Eberhard Jochem, Fraunhofer-Institut für

System- und Innovationsforschung ISI, Karlsruhe

14:55 Uhr Einbau einer Konditherm-Anlage – Nutzung von

Entspannungsdampf auf dem Werksgelände der

Michelin Reifenwerke in Homburg – Praxisbeispiel

Dr. Georg F. Schu, ESI GmbH, Hallbergmoos

15:20 Uhr Organisation ist alles – Mitarbeitermotivation in

einem dezentralen Unternehmen – Praxisbeispiel

Karsten Schulze, ThyssenKrupp Materials International

GmbH, Essen

15:40 Uhr LEEN Managementsystem – Sachstand und

Zukunftsaussichten

Dr. Dirk Köwener, LEEN GmbH, Karlsruhe

16:00 Uhr Ausblick Projekt 30 PNW

Prof. Dr. Harald Bradke, Fraunhofer-Institut für

System- und Innovationsforschung ISI, Karlsruhe

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung

Gesamtmoderation der Veranstaltung

Nicole Meier, Modell Hohenlohe e.V.

Mit freundlicher Unterstützung der

11:50 Uhr Podiumsdiskussion Gegen Ende des Pilot-Projekts –

Was denkt die Wirtschaft davon?

Dr. Volker Stuke, Bundesverband der

Energie-Abnehmer e. V. (VEA), Hannover

Johannes Auge, B.A.U.M. Consult, Hamm

Christoph Petri, DIHK – Deutscher Industrie- und

Handelskammertag e. V., Berlin

Dr. Dirk Köwener, LEEN GmbH, Karlsruhe

Peter Strehl, CFO, Metallumform, Hann.Münden

Moderation:

Prof. Dr. Eberhard Jochem, Fraunhofer-Institut für

System- und Innovationsforschung ISI, Karlsruhe

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr EnBW Netzwerk Energieeffizienz – Erfahrungen aus

23 Netzwerken mit über 200 moderierten Netzwerk-

treffen

Thomas Wagner, Sales & Solutions GmbH, Stuttgart

14:30 Uhr Im Netzwerk gelernt: Auszubildende werden

„Energy Scouts“ – Praxisbeispiel

Maximilian Wöhler, Konrad Reitz Ventilatoren GmbH

& Co. KG, Höxter

Klimafreundliche Veranstaltung


